
Gehrden
Darsteller für
Krippenfilm
gesucht

Gehrden. Aufgrund der nicht ab-
sehbaren Corona-Lage anWeih-
nachten wird auch in diesem
Jahr dasKrippenspiel der St.-Bo-
nifatiusgemeinde in Gehrden
wieder als Film präsentiert. Kin-
der, die Lust haben, als Schau-
spieler oder Schauspielerin da-
bei zu sein, sind zu einem ersten
Treffen am Mittwoch, 26. Okto-
ber, um 17 Uhr ins Gehrdener
Pfarrheim, Stadtweg 3, eingela-
den. Dort wird das Stück vorge-
stellt, und erste Rollen werden
verteilt.

Laut Organisatoren wird für
alle etwas Passendes dabei sein,
da es wieder große und kleine
Sprechrollen oder auch stumme
Rollengibt.DerDrehort istdieses
Mal an der Struckmeyerschen
Mühle inGehrden und amGehr-
denerWald. Die Tagewerden in-
dividuell abgesprochen, da auch
bei Tageslicht draußen gefilmt
wird. Die Teilnahme ist nicht an
eine Konfession gebunden.

Wer an dem ersten Treffen
nicht teilnehmenkann,aberden-
noch mitmachen möchte, kann
sich per E-Mail an ma-
rion.uwe@t-onlinemelden. api

In KürzE

Grüne laden
Frauen ein
Gehrden. die Grünen laden für
dienstag, 1. november, zur ersten
Frauenversammlung in Gehrden
ein. Jede ist willkommen, die etwas
vor ort ändern möchte und den
grünen themen nahesteht. den
Grünen ist Gleichstellung und pari-
tät wichtig. beginn ist um 18 Uhr
im eisstübchen, steinweg 12. Fra-
gen können per e-Mail an
benda@gruene-gehrden.de ge-
schickt werden. dw

Freie Plätze
beim Hatha-Yoga
Gehrden. im hatha-Yogakurs des
Kneipp-vereins Wennigsen/Gehr-
den gibt es freie plätze. das training
findet jeden Mittwoch in der Zeit
von 10.30 bis 11.45 Uhr in der eltern-
schule des robert-Koch-Kranken-
hauses, agnes-Miegel-straße 1,
statt. die Möglichkeit zur anmel-
dung gibt es bei Gudrun vorreiter
unter telefon (01577) 3830971
oder per e-Mail an info@kneippver-
ein-wennigsen.de. sde

Mit viel Herz und mit viel Komik
Clowns und Komödianten verzaubern Publikum in der Festhalle

er dann sogar noch Zeit für ein ge-
meinsames Foto hatte, waren sie
restlos glücklich.

Einzigartige Körpersprache
Leichtfüßig und ohne Worte inter-
pretierenKörperkomödiantErhard
Schulz als Jango Erhardo und Jana
Kämmerling als Jana Luna tänze-
risch Bilder zuMusik. Soloauftritte
und zu zweit wechselten sich ab.
„Jango hat Muskeln im Gesicht,
wo andere noch nicht mal ein Ge-
sicht haben“, hatte der Moderator
zuvor den „Mime-Music-Perfor-
mer“ ankündigt, und tatsächlich
sind dessen Mimik und Körper-
sprache einzigartig – ob bei seiner
pantomimischen Fahrt zu seiner

Liebsten oder bei der heißen
Schlacht am kalten Büfett.

Kämmerling hat seit jeher im-
mer viel getanzt – etwa Showtanz
oder auch Jazzdance in verschie-
denen privaten Projekten. Mit
ihrem Tanz eroberte sie als Jana
Luna im Nu die Herzen des Geh-
redner Publikums.

Fröhlich und unbeschwert
Prüsers Plan zu Beginn des Klein-
kunstabends ist aufgegangen:
„Die Leute sollen andiesemAbend
Urlaub vomAlltagnehmenundmit
einem glücklichen Lächeln ge-
hen“, hatte er als Butler Mortimer
angekündigt. Dem ist nichts hinzu-
zufügen. Fröhlich und unbe-

schwert zogen die Besucher und
Besucherinnen in den lauen
Herbstabend.Gehrden.Zwei Stunden haben Jana

Luna und Jango Erhardo, die bür-
gerlich Jana Kämmerling und Er-
hard Schulz heißen, gemeinsam
mit Timo Lesniewski als Monsieur
Momo und Pedro Prüser als Butler
Mortimer ein bestens aufgelegtes
Publikum mit Pantomime, Musik,
Comedy und Tanz auf der Bühne
der Gehrdener Festhalle verzau-
bert. In der kurzweiligen Revue-
show wechselten sich Solostücke
mit Auftritten zu zweit und zu dritt
ab.

Butler Mortimer führte mit sei-
nerModeration auf adlig englische
Art lachbetont durch das Pro-
gramm. Mit ihm waren die Gäste
nicht nur dabei, sondern gleich
„mittendrin“. So studierte Morti-
mer mit ihnen ein gemeinsames
Lied ein, erzählte kleine Geschich-
ten aus der Butlerschule und gab
ihnen eine Lehrstunde in Sachen
Büfettetikette.

Charmant und sympathisch
Als Timo Lesniewski danach als
Monsieur Momo mit verträumten
Blick ein sanftes „Magic“ ins Mik-
rofon hauchte, hatte er das Publi-
kum auf seiner Seite, durch sein
charmant sympathisches Wesen
bezauberte, entzauberte und ver-
zauberte er gleichermaßen.

Er hatte sogar seine eigenen
Fans mitgebracht. Levin, Paula
(beide 8) und Pia (10) kennen Timo
Lesniewski von Auftritten wäh-
rend desMaschseefestes. „Es ist so
toll, ihn hier so hautnah zu erle-
ben“, freute sich das Trio. Und als

Von Heidi Rabenhorst

Verein zeigt 23 Arbeiten
der Künstlerin Kathrin Uthe

Etwa 50 Interessierte kommen zur Ausstellungseröffnung /
Kunsthistorikerin Carmen Putschky führt in die Werke ein

aufeineungewöhnliche,unkonven-
tionelle Weise, materialisiert und
kreativ und ästhetisch umformt.

Drei Motive tauchen immer wie-
der inUthesWerkenauf.Soassoziie-
re der Betrachtermit dem„Tipi“ Be-
grifflichkeiten wie Behausung, Zu-
hause, Heimat oder prekäre Wohn-
situationen. Die Leiter erscheint oft
inKombinatenmitGesichtern. „Lei-
tern, die zwar horizontale und verti-
kale Streben bekommen, aber an-
sonsten ehre verflochten sind“,
meinte Putschky.

Das dritte typische Motiv sei
streng genommen gar kein Motiv,
sondern ein komplexes Themenge-
biet, nämlich der „Übergang vom

Leben zum Tod“. Dabei gingen alle
Bilder vom Fotografen aus, seien
verfremdet, und bekämen einen
ganz eigenen Reiz und eine eigene
Wirkung. „Sie werden surreal, mys-
tisch und sind doch befremdlicher-
weise in unserem Leben verortbar“,
fügte die Kunsthistorikerin hinzu.

„Lassen Sie sich verzaubern“
In ihren detaillierten Ausführungen
zu jedem einzelnen Werk folgte sie
der Aufteilung, die Kathrin Uthe
selbst vorgenommen hat. Nach
ihren Einführungsworten ermunter-
te sie die Gäste dazu, an die Bilder
ranzugehen, reinzugehen in die
suggerierten Welten. „Lassen Sie

sich verzaubern, aber auch aufstö-
ren und im wahrsten Sinn des Wor-
tes beeindrucken“, rief sie ihnen zu.

Die Anregung, die Bilder mit in
den Alltag zu nehmen, als Idee oder
als Gedanke, ließen sich die Gäste
nicht zweimal sagen. Sie nahmen
sich viel Zeit beim Betrachten der
Bilder und suchten auch immerwie-
derdasGesprächmitderKünstlerin,
die bereitwillig Auskunft gab.

Info die ausstellung kann bis zum
20. november im bürgersaal besucht
werden. die Öffnungszeiten sind
montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr
sowie donnerstags von 15 bis 18 Uhr
und nach vereinbarung.

Gehrden. Angelika Salfeld hat am
Sonntag etwa 50 Kunstinteressierte
zur Ausstellung mit dem Titel „Rea-
litäten“ im Bürgersaal des Gehrde-
ner Rathauses begrüßt. Der Kunst-
verein Gehrden zeigt dort bis zum
20.November23ArbeitenvonKath-
rin Uthe aus Hannover. Die Vorsit-
zende bezeichnete die Werke der
Künstlerin als vielfältig. „Siemodel-
liert mit Gips und Ton, zeichnet und
fotografiert“, sagte Salfeld, die sich
über den neugierigen Zuspruch,
„gerade in dieser Zeit“ besonders
freute.DenAusstellungstitel „Reali-
täten“ könne man mit trockener
Pragmatik, spitzer Ironie, gar Trau-
rigkeit, aber vor allemmit positivem
Enthusiasmus aussprechen.

Putschky redet zur Eröffnung
Einen Einblick in Uthes Werk gab
nach der Begrüßung Carmen
Putschky. „Die Realität ist immer
umfassend gemeint, umfassender
als der Begriff Wirklichkeit“, sagte
die Kunsthistorikerin. Sie sei immer
höchst subjektiv. Uthes Kunst –
ebenso wie die aller bildenden
Künstler und Künstlerinnen – gehe
tatsächlich immer von der Realität
aus. Die Kunst ziehe ihre Motive,
Ideen und Gedanken aus dieser
Realität heraus, abstrahiere sie also
imwahrsten Sinne desWortes. „Da-
mit entäußern sich die bildenden
Kunstschaffenden immer – auch Ut-
he. Sie legen ihre Ideen und Mei-
nungen offen dar und machen sich
bloß und angreifbar, sie irritieren
und provozieren sehr bewusst, sie
rütteln auf und bewegen“, sagte
Putschky.

Sie alle seien jedoch nicht so ver-
messen, zu glauben, dieWelt verän-
dern zu können. Aber sie fühlten
sich doch getrieben, diese Meinung
immer wieder zu äußern, und zwar

Von Heidi Rabenhorst

In bester Laune: Die Vorsitzende Angelika Salfeld (von links) eröffnet mit Kathrin Uthe und Carmen Putschky die aktu-
elle Ausstellung des Gehrdener Kunstvereins. Foto: heidi rabenhorst

Bringen die Zuschauer schnell auf ihre Seite: Timo Lesniewski (von links) als
Monsieur Momo, Pedro Prüser als Butler Mortimer, Jana Kämmerling als Jana
Luna und Erhard Schulz als Jango Erhardo. Foto: heidi rabenhorst

Erste Rally
Obedience ist
ein Erfolg

Hundesportverein
richtet Turnier aus

Gehrden. Der Polizeihundsport-
verein Gehrden (PHSV) hat erst-
malsein sogenanntesRally-Obe-
dience-Turnier ausgerichtet. Da-
rauf hatten Vorsitzender Jürgen
Seeger und dieMitglieder schon
länger gewartet, denn wegen
Corona war die Veranstaltung
verschoben worden. Nun fand
die Rally Obedience also statt –
doch was ist das überhaupt? Es
handelt sichdabeiumeineSport-
art, bei der das Mensch-Hund-
Team einen Parcours aus ver-
schiedenen Übungen gemein-
sam ausführen muss. Im Vorder-
grund stehen dabei die perfekte
Kommunikationunddiepartner-
schaftliche Zusammenarbeit.
Der Parcours soll möglichst
schnell und präzise abgearbeitet
werden. Das Schöne dabei ist
unter anderem, dass der Hund
während der ganzen Zeit ange-
sprochen, motiviert und gelobt
werden darf. Am Ende gewinnt
das schnellste Teammit den we-
nigsten Fehlerpunkten.

Das Turnier in Gehrden war
sehr gefragt: Aus verschiedenen
Vereinen starteten 60 Mensch-
Hund-Teams in mehreren Leis-
tungsklassen – drei Senioren-
Teams, 24 Beginner-Teams, elf
Teams in Klasse eins, zwölf in
Klasse zwei und zehn in Klasse
drei. Der PHSV ging mit sechs
eigenen Teams an den Start.
NachderBegrüßunggabessoei-
niges zu sehen: Übungen wie
Sitz,Platz,Steh,ebensoverschie-
dene Drehungen, Wendungen,
Slalom mit Ablenkung durch
FutterundSpielzeugals auchdie
Zusammenarbeit auf Distanz
und Sprünge über Hürden.

„Es waren lauter tolle Teams
mit den verschiedenstenHunde-
rassen zu sehenwie zumBeispiel
Border Collies, Australien She-
pherds, Terrier, Schäferhunde
und natürlich auch tolle Misch-
linge“, berichtet Seeger. Zur
Stärkung gab es Getränke, Ku-
chen, Salat und Gegrilltes. „Es
war so schön, dass wir schon das
nächste Turnier planen“, verrät
der Vorsitzende. sde

So sehen Sieger aus: Nach einem
erfolgreichen Turnier erhalten die
Besten ihre Auszeichnungen.

Foto: privat

In KürzE

Büchermeile
öffnet am Mittwoch
Leveste. die büchermeile im Ge-
meindehaus an der burgdorfer
straße öffnet am morgigen Mitt-
woch, 26. oktober, von 15 bis
17 Uhr. Gespendete bücher werden
gewogen und für 4 euro pro Kilo
verkauft. Gespendete puzzle wer-
den für je 2 euro angeboten. die
einnahmen werden für Kinder- und
Jugendveranstaltungen in Leveste
verwendet. dw

Treffen des
Frauenkreises
Gehrden. der Frauenkreis der
Margarethengemeinde trifft sich
am dienstag, 1. november, um
19.30 Uhr im Gemeindesaal. Marei-
le preuschhof, Äbtissin des Klos-
ters Wennigsen, spricht über Le-
ben und arbeit im Kloster. Gäste
sind zu der veranstaltung will-
kommen. dw
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STADT GEHRDEN

Bekanntmachung
8. Sitzung des Jugendparlaments (JP)
am Dienstag, 01.11.2022, um 18:30 Uhr
im Rathaus der Stadt Gehrden, Kirchstr. 1-3, 30989 Gehrden,
Bürgersaal mit Videokonferenztechnik

Hinweis: Die Sitzung findet als Hybridsitzung statt.
 Für Einwohnende besteht die Möglichkeit, die Sitzung im

Internet per Live-Stream zu verfolgen. Der Link zur Sitzung
wird unter: https://www.gehrden.de/stadt-information/aktuelles/
bereit gestellt.

 Um einen reibungslosen Ablauf der Sitzung zu gewährleisten
wird darum gebeten, Fragen im Rahmen der „Anfragen der
Einwohnenden“, vor Sitzungsbeginn, per E-Mail an
fragen@gehrden.de, telefonisch oder per Post zu stellen.
Die Beantwortung erfolgt in der Sitzung.

Öffentliche Tagesordnung u. a.:
 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Beschlussfähigkeit

und der Tagesordnung
 Genehmigung des öffentlichen Protokolls der 5. Sitzung vom 05.07.2022
 Genehmigung des öffentlichen Protokolls der 6. Sitzung vom 30.08.2022
 Genehmigung des öffentlichen Protokolls der 7. Sitzung vom 27.09.2022
 Anfragen der Einwohnenden
 Mitteilungen des Jugendbürgermeisters
 Anfragen der Mitglieder
 Berichte aus dem Jugendparlament
 Neuigkeiten zu geplanten Veranstaltungen
 Anschaffungen / Finanzen 2022 / Planung 2023
 Gestaltung JuPa – Innenraum / Gebäude
 Anfragen der Einwohnenden

Anschließend: Nicht öffentliche Sitzung

STADT GEHRDEN
Losert
Bürgermeister
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